
I Das

Bezugspreis
e vierteljährlich 2,50 beir Sag Zuſtellung 2,75 durch

Peſt 25 ansſchl Zuſtellungs
e ihr Beſtellungen werden von allen
gebchöpoſtanſtalten angenommen

am amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
gür unverlangt eingehende Mannfkripte
d keine Cewähr übernommen

Wolachdruck nur
Saale

Fernſprecher der Redaktion Nr 2532
Geſchäftsſtelle Nr 176 Nebengeſchäftsſtelle

Markt

mit Quellenangabe
geſialtet

4 Nr 2265

n J eree CkzkJS

Miuiſterinm 43
as Kabinett Sarrien hat geſtern die uerprobe vor der

itiertenkammer mit gutem Erfolg beſtanden Es iſt
r Einmütigkeit in die Reihen der Republikaner ein

wie Das Miniſterium geht darauf aus den alten Block
Aſtaurieren und begegnet dabei dem Vertrauen der Linken

Hauptintereſſe konzentriert ſich jetzt auf die bevor
Daß hierbei kein Rückſchlag auf inner

Hltiſchem Gebiete eintrete iſt die Sorge derjenigen die
Jahren an der Verweltlichung des Staates mitgewirkt

haben Verfahren genug iſt die inner und außervpolitiſche
Situation allerdings ſchon um für die Linke ſtarke Be
fürchtungen zu rechtfertigen Es kommt noch hinzu daß
gerade die Wahlkampagne dazu angetan iſt an Stelle der
Zeobachtung der erforderlichen Eintracht gegenüber der
Keaktion einen ſelbſtmörderiſchen Wettbewerb der einzelnen
Parteigruppen auf ſeiten der Linken gegeneinander zu
entfeſſin Hier die Kräfte zu konzentrieren die
Schwächung der eigenen Stellung zu vermeiden und das
Gewicht des Angriffs gegen die reaktionären rechtsſtehenden
Gruppen zu lenken darauf muß es den führenden Männern vor
allen Dingen ankommen Das Schwergewicht der Kammer
ſoll durch den Wahlausgang weiter nach links verſchoben
werden dies iſt die Bedeutung der Uebernahme des
Miniſteriums des Jnnern durch Clemenceau und ſeinen
Unterſtaatsſekretär Sarrant Durch den Eintritt Clemenceaus
in das Kabinett hat es ſein eigentliches Gepräge erhalten
Es iſt das Wahikampfkabinett dasjenige Miniſterium das
ſorglich darüber wachen wird daß die Stimmung der
Wählerſchaft nicht durch ungeſetzmäßige Beeinfluſſung von
ſeiten der Rechten irregeleitet wird

In den Zeitungen der Klerikalen und Chauviniſten bis
weit in die Organe der jetzigen Mitte hinein zeigt ſich eine
roße plötzliche Umwandlung Der nach Rouviers Sturz zumMurdruck gebrachte Jubel iſt ſofort nach Ankündigung der

Mitglieder des neuen Kabinetts verſtummt Die gemäßigten
Blätter malen eine Kataſtrophe an die Wand um das
Bürgertum einzuſchüchtern Die Hauptwut gilt Clemenceau
und Briand von denen die Klerikalen das Schlimmſte be
fürchten Clemenceau will Gott entthronen ruft der
Gaulois pathetiſch aus das haben ſchon andere vor ihm

verſucht es iſt ihnen nicht gelungen Auch er wird in dieſem
Kampfe die Knochen laſſen Die Republique Frangçaiſe
wettert gegen Briand den Sozialiſten den die ſozial
demokratiſche Partei wegen ſeines Eintritts ins Kabinett
kürzlich ausgeſchloſſen hat und ſchreibt das Regierungs
programm biete dem Lande den Bürgerkrieg die ſoziale
Revolution Sie hält dem jetzigen Unterrichtsminiſter
dem früheren Grubenarbeiter der zuletzt der Referent
der Kommiſſion für das Trennungsgeſetz geweſen war
vor daß er vor dem Lande aufrühreriſche Reden gehalten
habe die einen heftigen Geruch von Hervéismus aus
hauchen Und mit ihnen poltert der Soleil das
Miniſterium Clemenceau ſei ein Sprung ins Dunkle
Clemenceau werde nicht allein zugrunde gehen ſondern die
Wepublik mit ins Verderben hinabreißen Er werde der
Totengräber der Republik werden Man ſieht die getreuen
Hilfsgenoſſen Rouviers die verborgenen Freunde Möélines
und Konſorten bereits an der Arbeit die Bürgerſchaft

ſtehenden Wahlen

Jrankreichs in einen Taumel der Furcht und des Schreckens

fenilleron
Nachdruck verboten

Prinz Lulu
Eine Skizze zur 50 Wiederkehr ſeines Geburtstages

16 März
Von Robert Berndt

v Den BonapartePrinzen die im Glanze der Krone geboren
a hat kein glücklicher Stern geleuchtet Der Erbe
We korſiſchen Jmperators dem die Herrſchaft über eine
n in die Wiege gelegt zu ſein ſchien ſtarb ruhmlos in
ergen Jahren an einer zehrenden Krankheit Und der
den des dritten Napoleon endete im dunklen Afrika unter
ſag Aſſagais wilder Zulus Als ſein Vater in über
nei Glück die Geburt ſeines Erben begrüßte da

Re e er nicht umhin an das Schickſal des Herzogs von
daß ſtadt zu denken aber er glaubte ſicher zu ſein
ſah der Lebenslauf dieſes eben die erſten Atemzüge
gehenden jüngſten Napoleoniden ein glücklicherer und

n 5 ſein werde Sehe ich doch ſo ſagte er zu
Zuſat olksvertretern wie die Vorſehung durch ein
auſgertaentreffen außerordentlicher Umſtände all das wieder
war r hat was vor vierzig Jahren zuſammengeſtürzt
eworee hätte ſie nun eine aus der Mitte des Volkes

adeln Kegangene Dynaſtie durch Leiden und Unglück
rin en Der Menſch verſuche die Götter nicht

leon h ulu wurde ein zweiter Aiglon Aber hatte Napo
Recht enen Märztagen des Jahres 1856 nicht ein gutes
ſeine gertrauensvoll in die Zukunft zu blicken Feſt ſtand
Kaiſer ſbaft der Nimbus des Ruhmes umglänzte den
Jriedengrd eben als Schiedsrichter in dem europäiſchen
der die öngreß waltete und mit der Geburt des Prinzen
s Zukunft der Dyngſtie ſicherzuſtellen ſchien erreichte

Pari Empire in Wirklichkeit ſeinen Höhepunkt Ganz
als in ahm an dem kaiſerlichen Familienereigniſſe teil und
da yot r Nacht vom 16 die Kanonen das Zeichen gaben

chte die ganze Stadt geſpannt zu als der
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vor den noch unbekannten Taten des neuen Kabinetts zu
verſetzen Der r Ruck nach links der plötzlich die
alte Blockmehrheit wieder geſchaffen hat hat eine ver
zweiflungsvolle Stimmung in allen Kreiſen der Rechten
hervorgerufen die ſich fürs erſte in leidenſchaftlichen Zorn
ausbrüchen entlädt

Man hat das neue Kabinett launig als ein Kabinett von
Miniſtern mit einem Unterſtaatsſekretär an der Spitze be
zeichnet Darin ähnelt das neue franzöſiſche Miniſterium
dem liberalen engliſchen Kabinett das als das Miniſterium
aller Talente bezeichnet worden iſt Darin ähnelt ſpeziell
der Kabinettsleiter Sarrien dem engliſchen Premierminiſter
Campbell Bannerman Es geniert ihn nicht befähigtere
Kräfte neben und mit ſich arbeiten zu ſehen Daß das für
einen Miniſterpräſidenten eine überaus ſchätzenswerte Eigen
ſchaft iſt darüber kann kein Zweifel exiſtieren Uebrigens
iſt Sarrien durchaus keine Null Er galt auf ſeiten der
Rechten als eine der bekämpfenswerteſten Stützen der alten
Blockpolitik und er hat eine ungemein geſchickte Hand
bewieſen als es ihm gelang Gegenſätze auszugleichen
wie ſie zwiſchen den gemäßigten Mitgliedern ſeines
Kabinetts und den beiden Ultras Briand und Clemenceau
beſtanden haben Dieſe Gegenſätze betrafen vor allem
die Frage der Bewilligung des Syndikatsrechts für die
unteren Beamten der Poſt 2c und die Lehrer ſowie die
Gewährung einer Amneſtie für die Antimilitariſten Hervé
und Genoſſen Die erſte Interpellation in der Kammer
bezog ſich bereits auf dieſe beiden Punkte in denen die
äußerſte Linke eine ſtarke Brüskierung durch Rouvier er
fahren hatte Sarrien vermochte es die Bedenken der
Radikalen zu beſchwichtigen und einer vermittelnden Auf
faſſung zum Ausdruck zu verhelfen Natürlich hängt alles
von den Wahlen ab Gelingt es Clemenceau diejenige
Kammer ins Leben zu rufen die er plant dann ſteht einer
Reviſion der bezüglichen Beſtimmungen in einem ſeiner
Auffaſſung günſtigen Sinne eine Schwierigkeit nicht mehr
gegenüber Bis dahin iſt es Zeit dieſe Themata ruhen zu
laſſen Erreicht hat er zunächſt und dieſer Erfolg gilt
für ihn ebenſo wie für Briand und Doumergue den neuen
Handelsminiſter daß die Antimilitariſtenprozeſſe nicht vor
d Zuchtpolizeigericht ſondern vor die Geſchworenen

ommen
Das Kabinett Sarrien iſt alſo nach den Taten des

Kabinetts Rouvier das Miniſterium der republikaniſchen
Regeneration Auch auf auswärtigem Gebiete beſitzt es in
Bourgeois eine Kraft die an Stelle einer Politik extremer
koſtſpieliger Kolonialeroberung eine neue volkstümliche
Politik die ſich in vernünftigen Bahnen hält einzuleiten
vermag Das Kabinett beſchloß nach offizieller Verlaut
barung das Feſthalten an der von Rouvier in Szene ge
ſetzten Durchführung der Marokkopolitik Aus dieſer Angabe
iſt nicht erſichtlich welche Ziele Bourgevis einſchlagen wird
da Rouviers Politik ſich nicht in jedem Stadium der Ver
handlungen gleich geblieben iſt Man muß auf dieſem Ge
biete zunächſt die Taten Bourgeois abwarten

Das nächſte was von dem Kabinett zu erwarten iſt
dürfte ſein wenn es nicht durch die Streikbewegung im
Bergarbeiterdiſtrikt und ſonſtige unvorhergeſehene Zwiſchen
fälle ſpeziell auch durch die Feindſchaft der Sozialiſten ge
fährdet wird daß es das Budget ſo raſch wie möglich zur
Annahme bringt um alsdann die Deputiertenkammer zu

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

geh de c re Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

CdHalle a d Saale Donnerstag den 15 Mi rz 1906
Trotz aller Unkenrufe der mannigfachſten Organe iſt nicht
anzunehmen daß das Kabinett noch vor Erfüllung dieſer
Aufgabe ſcheitern wird Sarrien der Vater der alten
Blockmehrheit der Vorſitzende der alten Block Delegation
wird nachdem es ihm gelungen den Block zum zweiten Male

en dieſem die nötige Feſtigkeit verliehen
aben um manchen Sturm zu überdauern F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Befinden des erkrankten Miniſters v Budde
erregt wie der offiziöſe Berliner Korreſpondent der Münchener
Allg Ztg mitteilt zwar keine unmittelbare Beſorgnis ſeine

Krankheit iſt aber nicht leicht zu uehmen Dagegen iſt kein
2 zu der Annahme daß ſie ihn zum Rücktritt zwingen
würde

Am Tage der ſilbernen Hochzeit des Kalſerpaares ſollte
der Geheime Kommerzienrat Jſidor Loewe der bekannte
Gewehrfabrikant und Chef der Aktlkengeſellſchaft Ludwig
Loewe u Co in Berlin zuſammen mit den Herren Fried
länder und Caro durch den erblichen Adel ausgezeichnet
werden er bat aber wie die Blätter melden ſeinen
Namen von der Liſte ab zuſetzen

ä

Die Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat die zweite Leſung der Novelle zum Einkommen
ſteuergeſetz in einer ziemlich ansgiebigen Sitzung am 14 d
M zu Ende geführt Ueber den wichtigſten Streitpunkt aus
der erſten Leſung hatte vorher eine Verſtändigung zwiſchen der
Staatsregierung und den großen Fraktionen ſtattgefunden Um
das ganze Geſetz nicht ſcheitern zu laſſen haben die National
liberalen einen etwas erhöhten Tarif für die Beſteueruug
der Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung vor
genommen Dieſer Tarif weicht von dem bisher vorgeſchlagenen
dadurch ab daß in den unteren Einkommensſtufen die Erhöhung
eine ganz geringe iſt während dieſe auch bei den höchſten
Stufen nicht mehr als ein halbes Prozent beträgt Die
Zentrumsmitglieder erklärten daß ſie bereit geweſen ſein
würden den Tarif für die höheren Stufen noch weiter zu
erhöhen wenn er nach unten noch mehr ermäßigt werde Um
dieſer Gefahr aus dem Wege zu gehen ſtimmten ſchließlich die
beiden konſervativen und die nationalliberale Fraktion für den
regierungsſeitig angenommenen mittleren Tarif Weiter wurde
an der Faſſung der erſten Leſung geändert daß alle Kon ſum
vereine die einen Laden haben zur Einkommenſteuer heran
gezogen werden ſollen Damit iſt das bisherige Erfordernis des
offenen Ladens beſeitigt worden daß den Konſumvereinen die
vielfach benutzte Möglichkeit gab ſich der Beſteuerung dadurch
zu entziehen daß die Läden in irgend einer Form verſchloſſen
gehalten wurden Mit dieſer Neuerung dürfte einem alten und
nicht unberechtigten Wunſche der Kaufleute und anderen
Gewerbetreibenden entſprochen ſein daß die Konſumvereine in
ſteuerlicher Hinſicht keinerlei Bevorzugung genießen ſollen Die
Auskunftspflicht des Arbeitgebers über das von ihm
herrührende Einkommen ſeiner Angeſtellten wurde auf die Ein
kommen über 3000 Mark beſchränkt da im übrigen ja die
Deklarationspflicht Platz greift Ein weitergehender Antrag
eines Zentrumsmitgliedes wonach auch Bankiers über die in
ihrer Verwahrung befindlichen Guthaben c der Steuerbehörde
Mitteilung zu machen verpflichtet ſein ſollen wurde mit großer
Mehrheit abgelehnt Der Antrag auf Quotiſierung der
Einkommenſteuer wurde von freiſinniger Seite wieder in
der Form eingebracht daß im Etat jährlich feſtzuſtellen ſet
wieviel Monatsraten der veranlagten Einkommenſteuer für das
betreffende Etatsjahr zur Hebung kommen ſollen Der Antrag

vertagen und die Wahlarbeit in Angriff nehmen zu können

22 Kanonenſchuß ertönte wußte Paris daß Frankreichs
Thron einen Erben hatte Jn wieviel Formen machte ſich
damals nicht die Freude der Bevölkerung über dies Ereignis
Luft Die Hauptſtadt verehrte dem Neugeborenen eine über
aus koſtbare Wiege und der Mutter das Angebinde von
600,000 Frank Die Damen der Halle kamen perſönlich
mit großen Blumenſträußen bewaffnet um den kaiſerlichen
Vater zu beglückwünſchen Gratulations Adreſſen ſtrömten
aus allen Teilen des Landes herbei und auch die Künſte
blieben in dem Reigen nicht zurück wie denn insbeſondere
Theophil Gautier ein anmutiges Lied auf das kaiſer
liche Kind mit ſeinem blonden erf das den
Frieden der Welt und das Glück des Menſchengeſchlechtes
in Händen trägt gedichtet hat Aber am glücklichſten
waren natürlich die Eltern ſelbſt Napoleon war ganz
außer ſich vor Freude die liebenswürdige Weichheit die
im Grunde ſeines Charakters lag beherrſchte ihn in dieſen
Tagen ganz und wenn er jemals in ſeinem Leben wahr
haft glücklich geweſen iſt ſo iſt er es gewiß in den erſten
Tagen ſeiner Vaterſchaft geweſen
Das Prinzlein trat drei Monate ſpäter zum erſten Male
in der Oeffentlichkeit 23 Das heißt er wurde in Bettchen
und Spitzen unter großartiger Prachtentfaltung zur Taufe
in die altehrwürdige Kathedrale von Notre Dame getragen
Das Jntereſſe der Pariſer an dem kleinen Herrn und allem
was ihn anging war unermüdlich Man zeigte ſich in dem

n Zuge ſeine Chefgouvernante die Witwe des
dmirals Bruat die beiden Untergouvernanten und

last but not least ſeine Amme die in burgundiſcher
Feſttracht einherſtolzierte und begreiflicherweiſe eine Heldin
des Tages war Als nun gar das Prinzlein ſeine blauen
Augen reunß und ſeine Aermchen in die Luft reckte
wollte der Enthuſiasmus gar kein Ende nehmen Aber
den impoſanteſten Moment dieſes glänzenden Schau
ſpieles bekamen die neugierigen Pariſer doch nicht zu koſten
Das war als nach vollzogener Taufhandlung der Kaiſer
den Prinzen hochhob und ihn der Feſtverſammlung zeigte
Jn dieſem Augenblicke durchbrauſte ein Jubelſturm der Be

wurde ohne Debatte abgelehnt von mancher Seite offenbar nur

die hohen geiſtlichen Herren die um den Thron des päpſt
lichen Vertreters Kardinals Patrizzi geſchart waren ſchienen
an den ſtürmiſchen Hochrufen auf den Kaiſer die Kaiſerin
und den Prinzen teilzunehmen

Nach dieſem großen Tage tritt Prinz Lulu wie ihn die
Pariſer gleich getauft haiten in ein wohltätiges Dunkel
zurück Das Jnkereſſe der Pariſer an ihm erloſch allerdings
nie Sein erſtes Mama und Papa ſein erſter Zahn waren
Stadtereigniſſe und wenn der Kleine ſeine tägliche Ausfahrt
durch das Bois de Boulogne machte ſo blieb alle Welt ſtehen
und ſah dem Wagen nach Jnzwiſchen wuchs der Prinz allmählich
ohne Fährlichkeiten und beſondere Zufälle heran Vater
und Mutter betrugen ſich ihm gegenüber recht verſchieden
Sie hingen beide mit abgöttiſcher Liebe an dem Kleinen
aber während die Kaiſerin ihm mit Feſtigkeit gegenübertrat
und zuweilen ſelbſt recht ſtreng werden konnte fand er beim
Vater eine ſchier unendliche Nachſicht und Geduld Wenn
der Kleine den Kaiſer in ſeinem Arbeitskabinette beſuchte
ſo hatte er die unartige Kindergewohnheit alles anzufaſſen
was ihm vor die Hand kam und dabei paſſierte ihm einmal
das Unglück die als Relique gehütete Sèvres Taſſe
zu zerbrechen die Napoleon I gebraucht und ſein Nach
folger aus St Helena erhalten hatte Den Kaiſer verdroß
dieſer Verluſt ſehr aber ſein Zorn äußerte ſich nicht
anders als daß er ſofort ſchellte und den Prinzen hinaus
führen ließ

Der Prinz erhielt einen ſorgfältigen Unterricht Napoleon
ſelbſt war bekanntlich ein vielſeitig gebildeter Mann und er
wußte die Bedeutung gediegener Kenntniſſe wohl zu ſchätzen
Der Prinz lernte brav und zeigte die entſchiedene Neigung
zu ſcharfer Anwendung des Verſtandes die bei den Bona
partes erblich iſt und ſich beſonders auch in ihrer Anlage
zur Mathematik äußert Als er zur erſten Kommunion vor
bereitet wurde wollte es ihm gar nicht eingehen daß er auf
religiöſem Gebiete nicht nur mit dem Verſtande begreifen
dürfe Jm ührigen zeigte er früh Züge von Ehrliebe und
Mut Er hatte von Natur eine große Abneigung gegen
Waſſerfahrten und wurde auf dem Waſſer bis zur Schwäche

geiſterung die gewaltigen von den zahlloſen Kerzen doch
nur dämmerhaft erhellten Hallen der Kathedrale und ſelbſt

nervös Die Mutter ſcheint einmal eine ironiſche An
ſpielung darauf gemacht zu haben und der Prinz in ſeiner
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deshalb weil man die vorliegende Geſetzesnovelle nicht für ge
net hlelt dieſe wichtige prinzipielle Frage zum Austrag zu

hringen

Zum Tode Engen Richters
Die Frele Deutſche Preſſe veröffentlicht folgende Dank

fagung
Beim Tode meines lieben Gatten Eugen Richter ſind mir

o viele herzliche Beweiſe der Liebe und Verehrung für den
in Briefen und Telegrammen und durch die

Ueberſendung koſibarer Blumenſpenden dargebracht worden
daß es mir nicht möglich iſt wie ich es möchte einzeln zu
danten für dieſe Kundgebungen des Mitgefühls Jch muß
mich deshalb begnügen hierdurch meinen innigſten Dank
auszudrücken für die Zeichen herzlicher Teilnahme Eliſe
Richter verwitw Pariſius

Politiſches
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Neue pol Korreſp

bringt in ihrer geſtrigen Nummer Mitteilungen über eine zu
ewärtigende Wahlrechtsvorlage Daß eine ſolche ſich inVordereltung befindet iſt hinlänglich bekannt Die Mitteilung

der Neuen pol Korreſp iſt wie die Nordd Allg Ztg zu
verläſſig vernimmt in einzelnen Punkten ungenau und im
übrigen verfrüht da die endgültige Form der Vorlage noch
nicht feſtſteht

Der Uberale Kandidat Thorade in Oldenburg für den
die Nationalſozialen nicht ſtimmen wollten iſt von der Kandi
datur zurückgetreten

Genoſſe Georg Bernhard der Herausgeber des
Plutus teilt der Frankf Ztg mit daß er zwar wegen an
eblich längeren Reſtierens aus der derer des ſozialbemotratſgen Wahlvereins des 2 Berliner Reichstagswahlkreiſes

eſtrichen worden ſei er gehöre jedoch bereits ſeit etwa zweiShren nicht mehr dieſem ſondern dem Wahlverein für Char

ſottenburg an und ſei alſo nach wie vor Mitglied der ſozial
demokratiſchen Partei

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für das Knapp
h geſetz beriet den Entwurf geſtern beim 8 174 weiter

ieſer enthält die Beſtimmungen über die Bildung von Reſerve
fonds und wurde ſchließlich nach der Regierungsfaſſung ge
nehmigt Sodann wurden die Beſtimmungen über die Wahl
der Knappſchaftsälteſten beraten Jn der Regierungsvorlage
iſt die direkte und geheime Wahl vorgeſehen Die direkte Wabl
wurde genehmigt die geheime Wahl abgelehnt Ein Antrag des
ine und der Nationalliberalen wonach auch die Ver
ältniswahl zuläſſig ſein ſoll wurde angenommen

Polenfrage

Gegen den von Erzbiſchof Stablewsky über die
redneriſche Tätigkeit der Geiſtlichen in Strazvereinen
egebenen Erlaß erhebt jetzt ein Propſt der Poſener Erz
iözeſe vertreten durch zwei galiziſche Domherrn als kanoniſche

Sachverſtändige Einſpruch beim Papſt in Rom Wie
weiter aus Poſen gemeldet wird plant der Strazverein auch
eine öffentliche Proteſtverſammlung gegen das Verhalten des
Erzbiſchofs

Arbeiterbewegung
Der Lohnbewegung im Weißenfels Zeitzer Braun

kohlenrevier haben ſich jetzt auch die Bergarbeiter des
Meuſelwitz Roſitzer Brannkohlenreviers angeſchloſſen
Auch ſie drohen mit dem Streik wenn ihre Forderungen bis
zum 20 März nicht bewilligt ſeien

Heer und Flotte
Prinz Heinrich von dem wir ſchon gemeldet haben

daß er demnächſt das Stationskommando der Oſtſee wahr
ſcheinlich an den Vizeadmiral v Prittwitz und Gaffron ab
geben wird ſoll nach der Dauz Ztg Chef der aktiven
Schlachtflotte werden Damit würde Großadmiral
v Köſter aus dem aktiven Dienſt ſcheiden

Koloniales
Jn Sachen des Reichskoloniaglamtes ſollen nach

Mittellung einer Korreſpondenz Unterhandlungen zwiſchen dem
Reichskanzler und den Zentrnmsſührern ſtattfinden Die
GBermania erklärt dieſe Angabe für vollſtändig unwahr

Jrgend etwas ſcheint allerdings hinter den Kuliſſen vorzugehen
Vielleicht hängt es damit zufammen daß die agrariſch konſer
vative Tageszeitung plötzlich erklärt ob der Erbprinz zu
Hohenlohe der rechte Mann auf dem rechten Poſten ſei müſſe
abgewartet werden Jn manchen kolonialen Kreiſen ſcheine man
neuerdings ſtarke Zweifel darüber zu hegen

Ehrliebe gekränkt veranlaßte einen Herrn ſeiner Umgebung
eine Waſſerpartie mit ihm zu unterznehmen Zurückgekehrt
meldete er ſeiner Mutter triumphierend Louis iſt auf dem
Waſſer geweſen Alle Zeugniſſe ſtimmen darin überein
daß er ein hübſcher liebenswürdiger und intelligenter
Prinz war

Doch ſchon ſtand das ſtrenge Schickſal vor der Tür Als
Prinz Lulu vierzehn Jahre alt war brach der deutſch
ehe Krieg aus Bekanntlich begleitete der Prinz
einen Vater auf den Kriegsſchauplatz er nahm damit

von dem ſchönen Paris Abſchied für immer Nichts lag ihm
am 28 Juli 1870 ferner als dieſer melancholiſche Gedanke
Er ſtrahlte vor Hoffnung und Erregung ging er doch dem
Kriege den Abenteuern und wie er ſicher glaubte den
Siegen entgegen Ach die Siege blieben aus und von
Abenteuern hatte er nur das wenig glückliche von Saar
brücken Dieſe Feuertaufe von Saarbrücken iſt für den
Prinzen ein wahres Unglück geweſen Jene famoſe Depeſche
Napoleons die ihn als Helden im dichten Kugelregen
ſchilderte hat den Aermſten in der ganzen Welt lächerlich
gemacht und es war eine unverzeihliche Geſchmackloſigk it
des Kaiſers dieſe Depeſche amtlich an die Regentin ſtatt

an die Mutter zu ſenden Seitdem war es eine
rt fixer Jdee bei dem Prinzen daß man vielleicht an ſeinem

Mute zweifle und dieſe Vorſtellung iſt einer der Gründe
oben die ihn zu der Expedition ins Zululand veranlaßt

aben

Schlag auf Schlag folgien nun die Enttäuſchungen die
Riederlagen Der arme Prinz litt unter dem was er in
dieſen ſchweren Tagen erlebte tief und man ſah ſeinem
blaſſen Geſichte und ſeiner fieberhaften Erregung ſeinen
Gemütszuſtand wohl an Aher die Dinge wurden mit
jedem Tage kritiſcher und bald war es ſoweit daß der
Prinz in Sicherheit gebracht werden mucßte Er ging nach
Belgien und von da nach Englana d Als er anf eng
liſchem Boden ſeine Multer wieder begrüßte gehörte das
zweite Kaiſerreich der Vergagenheit an war der Kaiſer

und ſie ſelbſt waren landflüchtig Eine neue
riode begann in dem Leben des Jünglings

Auskand
Die Wahlrechtsreform in Oeſterreich

n der geſtrigen Abgeordnetenhausſitzung in Wien gab
Miniſterpräſident Gautſch weitere Erllärungen zur Wablreform
ab um den Partelen den Weg zur Mitarbeit an dem Reform
werk zu ermögtichen Nächſte Sitzung heute

Das Kabinett Sarrien
Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer verlas Sarrien das

Programm der Regierung Die Miniſter erſtreben die Einigung
der Republikaner hoffen auf ſchnelle Erledigung des Budgets
und werden die Verweltlichung des Staates durchführen
Bezüglich der Beamten ſagt die Erklärung Wir ſind entſchloſſen
den Beamten alle notwendigen Garantien gegen Willkür und
Günſtlingsweſen zu geben Wir vertrauen auf ihre Ergebenheit
uns dabei zu helfen durch Achtung vor dem Geſetz und der
Disziplin den regelmäßigen Gang der öffentlichen Dienſte ſicher
zu ſtellen Die Regierung wird keine an Soldaten gerichtete
Herausforderungen dulden die bezwecken dieſelben von ihren
Pflichten gegen das Vaterland und von dem Gehorſam gegen
ihre Vorgeſetzten abwendig zu machen Sie wird von allen
Offizieren und Soldaten eine gleiche Achtung vor den militäriſchen
Vorſchriften und den republikaniſchen Geſetzen verlangen

Die Erklärung verſpricht alsdann Vermehrung der Stärke der
nationalen Verteidigung und Reformen auf finanzklellem wirt
ſchaftlichem und ſozialem Gebiete zumal in der Frage der
rihe Operſichernng Bezüglich der auswärtigen olititk

eißt es
Was die auswärtige Politik anlangt ſo beabſichtigen wir

beſonders in den Fragen die unſere Lage in Nordafrika be
rühren die von unſeren Vorgängern befolgte Polttik fort
zuſetzen die noch kürzlich die Zuſtimmung des Parlamentes
efunden hat m vollen Bewußtſein der Rechte und der
ebensintereſſen die unſere Diplomatie zu wahren die Pflicht

hat ſind wir überzeugt daß die Ausübung dieſer Rechte und
die normale Entwickelung dieſer Jntereſſen geſichert werden
können ohne diejenigen irgend einer anderen Macht zu
ſchädigen Wie unſere Vorgänger denen Gerechtigkeit wider
fahren zu laſſen uns am Herzen liegt haben wir die Hoffnung daß die Aufrichtigkeit und die Würde dieſer Haltung
die nahe und endgültige Regelung der ſchwebenden Schwierig
keiten geſtalten werden Treu einem Bündniſſe deſſen wohl
tätige Wirkung Frankreich und Rußland in gleicher Weiſe
erfahren haben und treu den Freundſchaften deren Sicherheit
und Wert wir ebenfalls haben ermeſſen können hat Frankreich
in der Welt eine Stellung die den Geiſt der Gerechtigkeit
und des Friedens noch mehr feſtigt mit dem es die ver
ſchiedenen durch die Macht der Dinge der Nattlon geſtellten
Probleme ins Auge faßt Dieſer Geiſt wird fortdauernd auch
der unfrige ſein und deshalb werden wir mit Vertrauen eine
Politik weiter befolgen die in unſeren Augen in gleicher
Weiſe der Sache unſeres Vaterlandes und der des Welt
friedens dient
landrin interpellierte die Regierung ſodann über die allgemeine
olitik worauf Sarrien noch einige Erklärungen abgab Nach

Austauſch einiger weiterer Bemerkungen nahm das Haus mit
305 gegen 197 Stimmen eine Tagesordnung an in welcher der
Regierung das Vertrauen der Kammer ausgeſprochen wird Die
Sitzung wurde darauf geſchloſſen Jm Senat hat der Miniſter
des Aenßern Bourgeois unter großem Beifall des Hauſes die
Erklärung der Reglerung verleſen

e

Der Miniſter des Jnnern Clémenceau wird nach und nachalle Präfekten nach Paris berufen um ihnen Jnſtruktionen be
züglich der Politik zu erteilen die die Regierung zu befolgen
beabſichtigt und über die Haltung die die Präfekten ein

ren haben um die Durchführung des Trennungsgeſetzes
zu ſichern

Der Kirchenkrieg in Frankreich
Jm geſtrigen franzöſiſchen Miniſterrat brachte der Miniſter

des Jnnern Clémenceau eine Depeſche des Präfekten des
Departements Jle et Vilaine zur Kenntnis derzufolge in der
Gemeinde Janſon wo vor drei Tagen ohne Mitwirkung von
Militär eine Kircheninventaraufnahme verſucht wurde 200 mit
Knüppeln und Heugabeln bewaffnete Bauern eine Trainabteilung
von 40 Mann welche unter dem Befehl eines Rittmeiſters und
eines Leutnants auf der Straße manöverierten mit Pflaſter
ſteinen und Ziegeln bewarfen Der Rittmeiſter der Leutnant
und zehn Soldaten wurden verletzt Der Regimentswagen
wurde zertrümmert die Abteilung mußte ſich ſchleunigſt zurück
ziehen Der Jnuſlizminiſter ordnete eine ſtrafrechtliche Unter
ſuchung an

Arbeiterverſichernng in England
Jn der geſtrigen Abendſitzung des engliſchen Unter hauſes

brachte Gredy einen Beſchlußantrag ein betr die Einbringung
eines Geſetzes über Alterspenſionen Schatzkanzler Asquih
führte aus die Regierung ſtimme dem Anlrage im Prinzip zu

Es war eine Zeit der Zurückgezogenheit und der Arbeit
beſonders nachdem der Kaiſer die Augen für immer ge
ſchloſſen hatte Er wurde Zögling der Schule zu Wool
wich die beiläufig bemerkt ihre Entſtehung den Kriegen
Englands gegen den erſten Napoleon verdankte und
er verließ die Schule erſt als er nach regelrecht
beſtandenem Examen das Offizierspatent erhalten hatte
Ein Bonaparte als engliſcher Offizier Jronie der Ge
ſchichte Doch die Zeiten hatten ſich geändert und die
Königin wie ihre ganze Familie waren gegen die Ver
bannten von Chislehurſt von außerordentlicher Liebens
würdigkeit und Güte Nach und nach rückte der Prinz
nach dem Tode ſeines Vaters in die Stellung des Chefs
der Familie ein Als er am 16 März 1874 ſeine Groß
rer erreichte fanden ſich über 8000 Getreue aus

Frankreich ein Napole on IV zu huldigen Die Rede
die er damals an ſeine Beſuch e richtete und in der er eine
Volksabſtimmung über die zukünftige Regierungsform
Frankreichs forderte erregte große Aufmerkſamkeit denn
es waren die Tage da Mac Mahon an der Spitze der
franzöſiſchen Republik ſtand und man allerdings eine
Reſtitution der Vonapartes täglich erwarten konnte
Das Erwartete traf aber nicht ein und die Lage des
Prinzen fing aus beſonderen Gründen an peinlich
zu werden Er lebte nämlich in einer oft geradezu
beſchämenden Geldknappheit Eugenie und ihr Berater
Rouher waren bereit dem Prinzen zu geben was er
wünſchte wofern er darum erſuchte Gerade dies aber paßte
dem zum erwachſenen Manne heranreifenden Prinzen ganz
und gar nicht Es konnte vorkommen daß der Prinz ſich
30 Schilling borgen mußte als bei einem von ihm ver
anſtalteten Diner in letzter Stunde noch unerwarteterweiſe
ein Gaſt mehr erſchien Vielleicht dachte die Kaiſerin ihn
e beſſer zu ſtellen wenn er erſt verheiratet ſei Aber
alle Wer bungen mißglückten Die jüngſte der engliſchen
Prinzeſſinnen Beatrice ſoll eine Vorliebe für denPrinzen gehabt haben aber die Königin wagte es nicht
ihre Zukunft mit der ungewiſſen des Hauſes Bongparte zu
verknüpfen Auch die Bewerbungen um eine däniſche

behalte ſich aber die volle Freibelt hinſichtlich der Zeit
übrigen Einzelbeilen vor Ale Ausgaben für Heer ung der
könnten auf zwel Wegen verringert werden Die Heere ge Aie
könnten durch eine Herabſetzung der 4 der ſtehenden Coben
kräfte und die Flotkenausgaben durch eine Beſchräntiung i
Schiffbauprogramms vermindert werden Die Regierin des
beſtrebt ſei im Verkehr mit den übrigen Völkern der el die
friedliche und verſöhnliche Politik zu befolgen ſei enſſchlg ne
Schritte nach beiden Richtungen zu tun Alle ſozialen Reſ en
ren von der Verminderung der Ansgaben ab Nach werten
ebatte wurde der Beſchlußantrag Gredy g erer

nommen angePrinzeſſin Eng von Battenberg
iſt am Sonnabend mit ihrer Mutter aus Biarritz wieder
London eingetroffen und wird vorläufig im KenſingtonPol
bleiben der der Prinzeſſin von Battenberg von der Könt n
Viktoria als Reſidenz angewieſen wurde Auf dem Bahnhof
der ſpaniſche Botſchafter mit ſämtlichen Herren der Voſſchet
anweſend um die zukünftige Königin von Spanien zu begrüßen
Auch die Damen der Botſchaft waren anweſend und als ſie ſig
tief verneigten ſchritt Prinzeſſin Ena auf ſie zu und küßte
nach engliſcher Mode Das Wetter war ſehr ſchlecht und t
regnete in Strömen woraus es ſich erklären mag daß wen
Leute auf dem Bahnhof und in den Straßen zu ſehen wa
ſodaß der Empfang im Vergleich zu den Feſttagen von Biarri
ſehr kühl ausfiel Uebrigens waren den ganzen Tag über in der
Stadt Gerüchte im Umlauf denen zufolge die Proteſtanten eine
Demonſtration auf dem Bahnhofe planten aber die Polizei hatte
die nötigen Vorſichtsmaßregeln getroffen und ſo geſchah nichts
Unerwartetes

ren

Die Amerikaner auf den Philippinen
Der Daily Telegraph meldet aus Waſhington Der

Senat hat veranlaßt durch Nachrichten daß kürzlich währen
eines Geſechts in der Nähe der Bucht von Tolon auf den
Philippinen zwiſchen Aufſtändiſchen und amerikaulſchen
Truppen auch Weiber und Kinder getötet worden ſeien eine
Reſolution angenommen in der genaue Einzelheiten über dieſe
Vorgänge gefordert werden

hProvinzialnachrichten

Merſeburg 15 März Polizei Jnſpektor Karl
Becker, der ſeit dem 1 Jannar 1879 an der Spitze unſerer
S ſtand iſt geſtern nacht geſtorben Er ſtammt qus
Gimritz im Saalkreiſe trat am 2 Nov 1861 als Freiwilliger in
das Magdeb Feldartillerie Regiment Nr 4 ein und machte die
Feldzüge 1864 und 1866 mit im letzten Gefecht des 66 er Feld

uges bei Preßburg wurde B kurz vor der Verkündigung des
affenſtillſtandes durch einen Granatſchuß am linken Bein und

Knöchel verwundet Nach ſeiner Wiederherſtellung war B in
Halle und Gimrttz in amtlichen Stellungen tätig und trat dann
am 1 Januar 1879 den Poſten eines Merſeburger Polizei
Kommiſſars an

Torgzau 15 März Schiffsunfälle Jnfolge des hohen
Waſſerſtandes und des Sturmes gingen im Döbeltitzer
Durchſt ich zwiſchen Mühlberg und Torgau in den letzten
Tagen acht große Frachtſchiffe in Grund die das Elb
ſtrombett vollſtändig abſperren ſo daß jeglicher Schiffahrtsver
kehr abgebrochen iſt Ober und unterhalb der Unfallſtelle
ſammeln ſich zahlreiche Schiffe an die nicht weiterfahren können
Die Elbſtrombehörde hat einige Bugſierdampfer an die Unfall
ſtelle beordert um weiteres Unglück zu verhüten Der verur
ſachte Schaden iſt ganz bedentend

Wittenberg 15 März l Eiſenbahn nach dem
Fläming Mauereinſturz Wie verlautet wird noch
in d J eine Vollbahn von Klein Wittenberg über Doblen
Nudersdorf nach Straach gebaut werden Dadurch wird der

hohe Fläming der bis jetzt ohne Bahnverbindung war demBahnverkehr angeſchloſſen Jn Pratau ſtürzte am Sonn
abend als nengierige Zuſchauer eines Hochzeitszuges eine
morſche Kirchhofsmauer als Standpunkt wählen wollten dieſe
ein mehrere Perſonen begrabend Die Verſchütteten kamen
außer mit dem Schreck mit einigen Hautabſchürfungen davon

Aſchersleben 15 März Auf dem Rangierbahnhof
geriet der Eiſenbahnbeamte Klein beim Rangieren unter die
Räder eines Wagens und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß
ihm im Krankenhauſe ein Bein abgenommen werden mußte

Langenfalza 15 März Roheit Jn der Nacht zum
Montag wurden an der Thamsbrücker Chanſſee ungefähr
70 Bänme darunter 24 Obſtbäume und 35 Linden vollſtändig
um gebrochen

Erfurt 15 März Der Junge im Reiſekorb Jvfolge Zwiſtigkeiten ſo berichtet der Allg Anz verließ die
Frau eines in der Gotthardtſtraße wohnenden Schüeidermeiſters
ibren Mann und reiſte zu Verwandten nach ihrem Heimatsort
Sie nahm auch ihren etwa 10 Jahre alten Knaben mit Damit
dies niemand merken ſollte und um die Ausgabe für ein Fahr
billeit zu ſparen wurde der Junge in einen Reiſekorb geſteckt
Sie kam mit ihrem Gepäck auch glücklich am Beſtimmungsort

Prinzeſſin ſchlugen fehl und da der Prinz es ſchließlich nicht
mehr aushielt die Rolle eines knapp gehaltenen Hausſohnes
in Chislehurſt zu ſpielen ſo entſchloß er ſich an dem Feld
zuge der Engländer gegen die Zul us 1879 teil

Die Hoffnung Ruhm zu gewinnen und dadurch
ein Anſehen zu erhöhen hatte an dieſem Plane gewiß auch

ihren Teil
Es bleibt nicht mehr viel zu erzählen Der Prinz tat bei

dem Expeditionskorps immer ſeine Schuldigkeit und war
allgemein beliebt Am 1 Juni unternahm er mit einer
Patrouille des Vortrabs einen Erkundigungsritt und
während der Prinz mit einer Zeichnung beſchäftigt war
brachen Zuluhaufen gegen die kleine Schar vor Es wird
leider kaum zu bezweifeln ſein daß der Führer der Patronuille
ein Leutnant in der Sorge um ſein eigenes Leben den
Prinzen nur zu ſchnell im Stiche ließ Man fand ſeinen
Körper von 17 Aſſagaiſtichen durchbohrt auf Alle Sliche
ſaßen in der Bruſt er hatte tapfer ſeinen Mann geſtanden Die Zulus hatten nicht gewußt wen ſie vor ſich
hatten als blinde Werkzeuge der Vorſehung hatten ſie
uünermeßliche Hoffnungen zerſtört und vielleicht den Gang

der europäiſchen Geſchichte beeinflußt ſAls die Kaiſerin die Unglücksbotſchaft erfuhr brach
zuſammen Sie lebte lange in einer Art Erſtarrung a r
am 11 Juli von Kameraden aus Woolwich getragen e
Sarg der des Prinzen ſterbliche Reſte barg in der Von
halle von Camdenhouſe niedergeſetzt wurde ſtieß ſie An
einzigen Schrei aus Die ganze Nacht wachte ſie allein ar
dem Sarge am nächſten Tage war ihr Haar ergrau
Tauſende begleiteten den Prinzen auf ſeinem letzten W
Ganz Europa nahm an dieſem Schickſale Anteil dies e r
eine echte und furchtbare Tragödie Die unglückliche Mu J
hat ſpäter die Stätte beſucht wo ihr Sohn ihr Glück l n
Hoffnung ihr Alles allein gefallen war Ach daß ſie He
erſchlugen daß ſie ihn nicht kannten rief ſie aus
Hügel von Jtelezi bezeichnet vielleicht für alle Zeiten hat
das Ende der Bonapartes Seit jenem Unglückstage igedie gebrochene Mutter immer und immer wieder die traurig
Wahrheit wiederholt Tout est Knil
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enſch hätte von der Geſchichle etwas Lerfahren einziger Mann erhebtan d e Bener nicht den Sohn zurückverlangt und dieſer dann Er allein hat den des
cherzig erzählt hätic wir er zwel Stunden lang als lebendes

be Anzeige kamJ ſie ein gerichtliches Nachſpiel haben ſintemalen der ſpar
w Se eraut mitgefahren war Da die Sache zur
wird Kieins ſich nicht hintergehen läßt

g Vom Brocken 14 März lWitterun er Am
Hntag abend und Dienstag tobte auf dem Brocken ein furcht

u UÜnwetter Dichter Nebel und beftiges Schneetreiben bei
Jeſiſturm hielt am Dienstag ohne Unkerbrechung an Die

Zenne des Neuſchnees iſt nicht aroß aber durch den Sturm
die Wege teilweiſe verweht Dünen von über 1m Höhe ſind

G den Vrockenwegen häufig Jm Brockenhauſe und Obſer
Worium haben ſich Schneedünen von 6w Höhe angeſammelt
v die Fenſter der erſten Etage vom Obſervatorium waren
nie früh durch Schneedünen vollſtändig verdeckt Gegen

Uhr früh hob ſich heute die Wolkendecke und man hatte
en prachtvollen Ausblick auf das ſchneebedeckte Gebirge und

vie faſt ſchneefreie Ebene Vormittags war der Brocken meiſt
von ſchweren Haufenwolken umgeben indeſſen die Ebene im
Rordoſten durch Wolkenlücken hindurch hell von der Sonne be
ſchienen wird Durch den Nebel und die ſeit Anfang der Woche
ehr niedrigen Temperaturen wurde die Rauhreifbildung von
neuem begünſtigt Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Altenburg 15 März r und Veteran Alsder jeßt in Mörsdorf verſtörbene Veteran Schütze in der
Schlacht bei Beaumont am 30 Auguſt 1870 durch einen Schuß
ins Knie ſchwer verwundet wurde mußte ihm die Cbaſſepotkugel
heransgeſchnitten werden Da ließ Herzog Ernſt die Kugel in
Süber faſſen damit ſie der brave Svoidat als teures Andenken
auſdewahre Die Kugel wird als Erbſtück in der Familie Schütze
anfbewahrt werden

Oldisleben 15 März Das Fe einem Keller
ſpiellen hier zwei Schulknaben mit einem DTeſching dabei
erhielt der eine ein Konfirmand einen Schuß in den
Kopf der ſo ſchwere Verletzungen herbeiſührte daß an dem
Anfkommen des Unglücklichen gezweifelt wird

Nudolſtadt 15 März Eine neue Ueberraſchung
erſuhren die hieſigen Scheunenbeſitzer Der Stadtrat war ſchon
wiederholt gegen die Schennenbeſitzer vorgegangen damit dieſe
die Scheunen nicht mehr benutzen ſollten Man ſtützte ſich hier
bei auf S 31 der ſchwarzburg rudolſtädtiſchen Bauordnung
wonach in den Städten des Fürſtentums Scheunen im inneren
Stadtbezirk nicht mehr benntzt werden dürfen Jrgend eine
Entſchädigung iſt nicht rorän Die Scheunenbeſitzer
ſchritlen zum Prozeß gegen die Stadt und gewannen ihn vor
dem Landgericht und dem Oberlandesgericht Ganz unerwartet
hat jetzt das Landratsamt die Benutzung einer Anzahl Scheunen
verboten und für jeden Uebertretungsfall 830 M Geldſtrafe an
edroht Die Erbitterung der betr Scheunenbeſitzer iſt wieder
ehr groß Falls man den Scheunenbeſitzern keine annehmbaren

macht wird es wahrſcheinlich wieder zu einem
rozeß kommen

Jlmenau 15 März Um die erledigte Bürger
meiſterſtelle haben ſich 80 Bewerber aus allerhand Berufs
ſtänden gemeldet Zur engeren Wahl ſollen der Bürgerſchaſt
fünf Herren vorgeſtellt werden und zwar 4 amtierende Bürger
meiſter und ein Amtsaſſeſſor

Greiz 15 März Erſtickt Jn der Männelſchen Brauerei
in Wernesgrün fand der 21 Jahre alte Kutſcher Bruno Müller
durch Einatmung giftiger Gaſe den Tod

Weida 14 März Das verpönte Kupfergeld
Eine ſonderbare Anſicht im Verkehr mit dem Publikum bewies
am vorletzten Sonntag morgen der Beamte am Fahrkarten
ſchalter des preußiſchen Bahnhofs hier Es handelte ſich nach
der Jen Ztg um foigendes Ein armer alter Mann kam
auf einige Herren zu und erſuchte ſie ihm für 5 Pfennig in
Kupfer einen Nickel zu geben da er eine Fahrkarte nach Zwötzen
für 20 Pfennig hätte löſen wollen ſie aber nicht bekommen
babe weil der Billetteur ſich weigerte die 5 Pfennig in Kupfer
anzunehmen Einer der Herren der dies nicht für möglich hielt
ging darauf mit dem Gelde es waren je ein Nickel zu 10 und
b Pfennig ſowie ein 2 Pfennigſtück und drei 1 Pfennigſtücke
an den Schalter bekam die Fahrkarte aber auch nicht da Kupfer
nicht in Zahlung genommen werden könne Es bedurfte erſt der
gütlichen Zurede des Dienſthabenden um den jungen Herrn der
am Fahrkartenſchalter ſeinen Dienſt verrichtete zur Annahme
des Kupfergeldes zu bewegen Selbſt wenn dem Beamten
eine Verpflichtung zur Annahme von Kupfergeld nicht oblag
hätte er hier wohl eine Ausnahme machen ſollen
re

Halle und Umgegend
Halle 15 März

Die Probleme in Hamlet
Mit Shakeſpegres unſterblichem Drama beſchäftigte ſich Herr

Aeſthetiker Emil Maunerhof in ſeinem dritten Vortrag den er
am Dienstag abend im Auditorinm maximum der Univerſität
hielt Das wiederum in großer Zahl erſchienene Publikum folgte
mit Jntereſſe den mehr als einſtündigen Ausführungen von
denen wir das Wichtigſte in Nachfolgendem wiedergeben Der
Vortragende betonte zunächſt daß wenn er von Problemen im
Hamlet ſpreche er nur einem weitverbreiteten Sprachgebrauch

folge denn fuhr er fort Probleme kann ein wirkliches Kunſt
werk nie enthalten in ihm muß alles licht und klar ſein Nur
der kritiſche Unverſtand hat ſeine Hilfloſigkeit mit Problemen zu
entſchuldigen geſucht Man neigt gar zu leicht dazu
Gelehrſamkeit und Kunſtverſtand mit einander zu ver
wechſeln Zur Gelehrſamkeit gehören Kenntniſſe Dieſe
ſür ſich allein verſagen vollſtändig einem Meiſier
werke der Kunſt gegenüber das einzig und allein
von einer ungetrübten Naturempfindung begriffen werden kann
denn das wirkliche Kunſtwerk iſt ein Kind der Leidenſchaft und
ann nur von dieſer erfaßt und gedeutet werden Selbſt eine
lexandriniſche Gelehrſamkeit verharrt verſtändnislos vor den
öchſten Eingebungen der Poeſie ſobald ſich ihr nicht der Kunſi
rhand vermählt Jnfolge der gelehrten Denutungen konnte ſich

e vornehmſte Geſtalt Shakeſpeares zu einer wahren Mißgeburt
auswachſen Man hat Hamlet einen heimtückiſchen Mörder
enannt einen Feigling einen Faulpelz erſter Güte Auch mit
entſchland iſt er gelegentlich verglichen worden und neuerdings

z man ihn ſogar zu einem Genie gemacht Zwel Gelehrke
Ngononn Türck und Kuno Fiſcher haben einen leidenſchaft

en Federkrieg miteinander geführt um den Vorzug der
eigentliche Entdecker dieſer profunden Weisheit zu ſein Ein

ch hoch über alle Ausleger Goethe
amletſchen Weſens voll erfaßt

S ezt ende erzählte nach dieſen Darlegungen zunächſt den

Dichtung näher ein Er bemerkie mit Nachdruck Die Geiſter
erſcheinung die Aufgabe Hamlets das Wort Schreibiafel
her und Hamlels Ankündſgung ſeines Vorſatzes den Tollen
zu pielen fallen in ein und dieſelbe Szene Wer dieſe
Szene nicht erfaßt wird nie das We Stück verſtehen
Was bedeutet die Geiſtererſcheinung Sie iſt vor allem ein
dramatiſcher Notbehelf Jn einer jeden größeren Dichtung gibt
es eine Menge Dinge die vor deren Beginn liegen zu ihrem
Verſtändnis notwendig ſind und darnm gleich Anfang
erörtert werden müſſen Der Roman kann ſich mit Schilderung
helfen die Dramatik muß zur Handlung greifen Je mehr
Vorfragen mit eins erledigt werden um ſo beſſer iſt es Die
Geiſtererſcheinung im Hamlet iſt das Höchſte was je einem
dramatiſchen Genie gelungen iſt Nicht nur wird durch die

offenbart ſondern es ſoll dadurch daß eine ſolche Ausſage gerade
von einem Geiſt gemacht wird auch dargetan werden ſo
geheimnisvoll ſolle für die däniſche Geſellſchaft Hamlet mit

einem Hofe an dem ſtets hundert Augen auf das Tun der
höchſten Herrſchaften gerichtet ſind weiß man ſo gut wie alles
Man kennt auch am Hof in Helſingör den Mord aber nicht
den Mörder Der Geiſt formuliert die Aufgabe Hamlets
Dadurch reß er ſie formuliert ſoll ſie im Charakter der
Heiligkeit erſcheinen Nur was Hamlet ſelbſt den vom Geiſt
eſchilderten Verhältniſſen gegenüber in ſeinem tiefſten
nnern als ſeine Aufgabe empfindet fordert der Gelſt nicht

mehr nicht weniger
anderen des Mordes beſchuldigen wollte und ſich dabei auf die
Ausſage eines Geſpenſtes beriefe würde er einem allgemeinen
Gelächter verfallen Deswegen iſt aber die dramatiſche Vor
führung des Geiſtes nicht zu beanſtanden denn das Stück baut
ſich auf der chriſtlichen Weltanſchauung auf Die Szene mit
der Schreibtafel erklärte der Vortragende folgendermaßen
Hamlet iſt am Ende ſeiner geiſtigen Widerſtandsfähigkeit an
elangt und nahe daran ſich ins Jrre zu verlieren da berührt
eine Hand unverſehens die Schreibtafel Erſt nach einer Pauſe
fährt er fort Das trifft ſich gut Das will ich niederſchreiben
daß einer lächeln kann und immer lächeln und doch ein Schurke
ſein Hamlet zeigt in dieſer Szene keine Spur von Raſerei
Sein wahrer Zuſtand iſt innere Gebrochenheit die hart an
wirkliche Bewußtloſigkeit ſtreift Hamlet iſt von dem was er
ſoeben gehört und geſchaut hat ſo hingenommen daß er alles
andere überſieht und nur den Vater den lächelnden Schurken
von Oheim und das ehebrecheriſche
vor ſich erblickt Er lebt mit allen ſeinen Gedanken nur noch
in dem einen Bild ſein geiſtiges Leben iſt bis auf dieſen
einzigen Punkt vernichtet n einem ſolchen Zuſtand änßerſter
Not iſt die geängſtigte aber noch widerſtandsſähige Natur be
müht kein Mittel innerhalb der ſinnlichen Welt unverſucht zu
laſſen das geeignet ſein möchte den an ſeiner Zerſtörung
arbeitenden Geiſt zu einer beſreienden Tätigkeit abzulenken Hamlet
bietet ſich als er in dieſem Zuſtand mit der Hand nach der Bruſt
greift die Brieftaſche Er durfte darin nicht das Gedenke
mein des Geiſtes niederſchreiben ſondern er mußte den
Schurken zeichney der bei ſeinen ſchwärzeſten Taten noch immer
lächeln kann well ſich dafür in ſeinem Hamlets ſittlichen Be
wußtſein keine Stelle findet Die Ueberſetzung Schlegels iſt
ganz danach angetan irrtümliche Vorſtellungen aufkommen zu
laſſen Wenn es heißt Schreibtafel her Jch muß mir s
niederſchreiben uſw ſo hat der Ausdruck in dieſer Form etwas
Ueberlegtes was zu den inneren Vorgängen im ſtrengſten
Gegenſatz ſieht während die Stelle im Original den Charakter
des Unbewußten Zufälligen trägt Der Prinz ruft My tables
Und dann erſt nach einer langen Pauſe ſagt er Das trifft ſich
gut Jch ſchreibe es nieder Die Ueberſetzung Schlegels iſt
eine Entſtellung Es hat Kritiker gegeben die aus
dieſer Stelle Hamlets Verrücklheit ableiteten oder erklärten
von da ab ſpiele er den Tollen Hamlet iſt nicht toll Er ſagt
zu ſeinen Freunden nur vielleicht wolle er ein wunderlich
Weſen annehmen und dann iſt wunderlich nicht gleich toll
Hamlet hat ein furchtbares Geheimnis vor aller Welt zu bewahren
Denn zu der Entdeckung des Mörders kann er nur auf den ver
ſteckteſten Wegen gelangen nicht aber indem er das Geheimnis
in das Land hinausſchreit ſo den Uebeltäter warnt und ſich ſelbſt
der größten Gefahr ausſetzt Sein Benehmen iſt in keiner
Weiſe geſplelt entſpricht vielmehr dem redlichſten und aufrichtigſten
Gemüt Es iſt ſonnenklar daß wenn jemand zweckbewußt den
Tollen ſpielen will ſein ganzes Tun und Treiben derart ſinnlos
ſein muß daß jedermann ſich ſagen muß an dem Menſchen iſt
nicht eine Faſer geſunden Sinnes Jn dieſer Art ſpielt Edgar
im König Lear den Tollen Wo aber iſt den Worten Hamlets
zu entnehmen daß er ſich wie ein Menſch gebärdet der den
Verſtand verloren hat Seine Reden ſind zwar leidenſchaftlich
gefärbt aber voll Verſtand Der klügſte Mann im Stücke König
CElandius ſagt denn auch von ihm Was er ſprach obwohl ein
wenig wüſt war nicht wie Wahnſinn Ein paarmal ſpricht
Hamflet ſeibſt von ſeiner Tollheit ſo z B im dritten Akt in der
großen Unterredung mit der Königin zu der er ſagt er ſei
in keiner wahren Tollheit nur toll aus Liſt

Szene hält die Mutter ihren Sohn nicht mehr für verrückt ſie
muß aber glanben daß er aus Gründen die ſie nicht wiſſen ſoll
den Tollen ſpielt Weiter ſpricht Hamlet dem Laertes
gegenüber von ſeinem Wahnſinn nämlich von dem der
in aller Munde iſt aber Hamlet iſt in dieſer Szene weder
toll noch ſpielt er den Tollen Hierauf wandte ſich der
Vortragende der Darlegung von Hamlets Aufgabe zu
Der Geiſt hatte geſagt Wenn du je deinen teuren Vater
liebteſt räch ſeinen ſchnöden unerhörten Mord Aber er hatte
nicht geſagt Räche mich räche dich Der Geiſt verlangtlediglich die Sühne der Tat d h die Wiederherſtellung des

verletzten Rechtszuſtandes ſoweit dies noch im BVereich des
Möglichen liegt Ex will vor allem die verbrecheriſche Ehe ge
löſt ſehen aber er fügt hinzu Doch wie du immer dieſe Tat
betreibſt befleck dein Herz nicht dein Gemüt erſinne nichts
egen deine Mutter Schlegel hat dem Verſe zuliebe hier das

örtchen noch unterdrückt Die Ausleger ſind dadurch wieder
auf eine ganz falſche Fährte geraten Sie beziehen den Ausdruck
befleck dein Herz nicht auf Hamlets Verhältnis zur Manutter

während es im Originale Wogt Doch wie du auch immer dieſe
Sache betreiben magſt beflecke dein Herz nicht noch möge dein
Gemüt etwas gegen die Mutter erſinnen Die Aufforderung
an Hamlet ſich rein zu erhalten bezieht ſich auf die Sühne des
Verbrechens Hamlet ſoll die Tat ſühnen aber ohne ſich ſelbſt zudeſlecken Daneben ſoll er die Mutter ſchonen Hamlet iſt nicht

amletdramas und ging dann auf Einzelheiten der

Ausſage des Geiſtes mit eins alles bezüglich des Verbrechens A

einbegriffen in ſeinem Hauptpunkte das Verbrechen ſein An

Wenn jemand auf unſerer Erde einen Z

Weib ſeine Mutter G

Nach dieſer W

rachſüchtigen Gemüts Wie er den betenden Claudius traudert er und überlegt Jetzt könnt ich s tun t
em Ergebnis des Schauſpfels iſt es für ihn gewiß d

Claudius der Mörder ſeines Vaters iſt Dieſen Mörder findet
er auf feinem Wege Bequem wäre es jetzt ihn zu töten Aber
auch ſchön Hamlet kann den König nicht dinterrücks nieder
ſtechen Alles in ihm fiebert nach einer ſchneulen Löſung aber
die vornehme Natur Hamlels verinag keinen gemeinen Streich

die führen Der Umſtand daß der Mörder betet und ihm den
ücken zukehrt ſchlägt den Arm des Prinzen nieder Hamſet

ſucht nach einer Entſchuldigung ſeines Zauderns Unfähig ſich
im Wirbel der Gefühle klar zu werden ſagt er nicht Jch kann
nicht ſondern Jch will nicht Er ſoll etwas unternehmen was
ſeiner ganzen Natur widerſpricht darum ſagt er Jch will es
nur jetzt nicht So geht es ausnahmslos allen Menſchen die
ſich zu einer Handlung zwingen wollen die gegen ihre Natur
iſt Jn dem Augenblick in dem ein dunkles aber allmächtiges
Gefühl entſcheidet wird ſich als Ausweg aus der Situation die

usrede bieten die gegebene Lage ſei nicht befriedigend Hamlet
wotiviert ſein Zögern mit den Worten Und ſo ſühr er gen
Himmel Aber die Aufgabe Hamlets war nicht ſich darum zu
kümmern ob Tlaudius in den Himmel oder in die Hölle führe
ondern daß die Tat geſühnt und die verbrecheriſche Ehe gelöſt
werde doch immer ſo daß er ſich ſelbſt durch die Tat nicht be
flecke Eines iſt nach jener Beteſzene und dem Monolog Hamlets
ganz gewiß Hamlet wird nie den Henker ſelbſt ſpielen Und
doch ſoll etwas geſchehen Was läßt ſich nun überhaupt noch
tun Hamlet könnte eine Verſchwörnng anſtiften und den
Uſurpator vom Throne ſtürzen Aber Edbrſucht iſt keine Eigen
ſchaft Hamlets Er hätte den Beſitz der Krone leidenſchaftlich be
gehren müſſen wenn er mit Hilfe einer Verſchwörung zu ſeinem

iele hätte gelangen wollen Bei einer Verſchwörung bätte er
vielleicht Tauſende von Menſchenleben opfern müſſen Hamlet
ſelbſtlos wie er war mußte es als ein Frevel erſcheinen um
eines Beſitzes willen der ihnen nichts galt und eines einzigen
Menſchen halber der nicht einmal das Leben des ſchlechteſten
im Königreiche wert war das Daſein von vielleicht vielen
Tauſenden aufs Spiel zu ſetzen um eines Unrechts willen unter
dem nur eine wenn auch ſeine Familie litt gleich ein ganzes
Land leiden zu laſſen Zudem kam jenes Gebot hinzu welches
ihm ſtets Hinderniſſe bereitete er ſolle die Mutter ſchonen Er
darf ſie auch über den Mord nicht anuſklären Als er im Begriff
iſt ſich zu vergeſſen da erſcheint der Geiſt um zu verhüten daß
der Sohn in ſeiner Offenbarung der Mutter gegenüber zu weit
gehe Die Aufgabe Hamlets iſt alſo Er ſoll den Mord und
den Ebebruch ſühnen und doch der Mutter halber weder den
Mord noch den Ebebruch je offenbaren Zudem ſoll er ſich bei
allem was er unternimmt ſelbſt nie moraliſch vergehen

oethe der dieſe Aufgabe Komlete mit feinſtem Verſtändnis
erfaßte hat dozu bemerkt Ein ſchönes reines edles höchſt
moraliſches Weſen ohne die ſinnliche Siärke die den Helden
macht geht unter einer Laſt zugrunde die er weder tragen noch
abwerfen kann Jede Pflicht iſt ihm heilig dieſe zu ſchwer
Das Unmögliche wird von ihm gefordert nicht das Unmögliche
an ſich ſondern das was ihm unmöglich iſt Da Hamlets
ganzes Weſen ſein Denken und Trachten der Aufgabe gerecht
zu werden ſtrebt muß ſie ſich für ihn ſolcher Geſtalt zu ſchwer
erweiſen denn ſo wie er ſie ſieht reicht kein menſchliches Können
hin ſie zu erfüllen Das iſt der Sinn des Goetheſchen Wortes
das Unmögliche werde von Hamlet verlangt nicht das Unmög
liche an ſich ſondern das was ihm unmöglich iſt Denn jede
Aufgabe erſcheint ſchwer oder leicht je nach der Art wie ſie
betrachtet wird Die Aufgabe die Hamlet der lautere Menſch
in ſelbſtloſer Betrachtung gewonnen hat und deren Exfüllung all
ſein Denken ynd Empfinden ihm zur heiligſten Pflicht macht
ſoll gelöſt werden jedoch nur ſeiner reinſten Erkenntnis gemäß
d h innerhalb der irdiſchen Welt und des Weltgeiriebes aber
ſchon in überirdiſcher Art Das iſt unmöglich Es treten nun
jene düſterſten Augenblicke ein wo er an ſich ſelbſt irre wird
weil er die idegalſte Löſung ſeiner Aufgabe an der er leiden
ſchaftlichen Anteil nimmt nicht finden kann Es überkommt ihn
die Qual des Zwetifels ob er auf dem rechten Wege ſei der
entſetzliche Gedanke daß es nur an ihm liegt wenn ſein Unter
nehmen nicht beſſer von ſtatten geht daß es nur ſeine Schuld
iſt wenn ſich alles verſchleppt Die Ruhe der Geſinnung und
der Glaube an ſich ſind ihm verloren gegangen Wenn er
ſchließlich den König erſticht ſo tut er nur unter dem Antrieb
der Verzweiflung den Schritt in das dunkle Gebiet der Leiden
ſchaft Es wird ihm jene Tat aufgezwungen gegen die er ſich
ſo lange geſträubt um derentwillen er ſo viel gelitten hat Jm
vollen Widerſpruch zu ſeiner Natur muß er ſie jetzt dennoch
vollführen Das iſt die Tragödie vom Prinzen Homlet und
dies ganz allein ihr Problem Der intereſſante Vortrag wurde
mit beſonders warmem Beifall von den Anweſenden ouigetzonugen
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Deteorologtiche Etallon zu Oalle

1 März 15 März9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,6 759,4Thermomeler Celſius 02 4Rel Feuchtlgkelt 61 79ind NW 1 W 2Maximum der Temperatur am 14 März 3,3 C
Dinimum in der Nacht vom 14 zum 15 März 2,9 C
Nkederſchläge am 15 März 7 Nur morgens 0,0 mwm

Leitung Otto Sonne
Verantiwortilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für denandelsteil Ernſt Söhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

ruck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

5 wenn in allen Ecken das großeWenn Hausputz ist Reinmachen beginnt das Putzen
Abwaſchen Fegen Wiſchen Schrubben Kratzen Scheuern dann
bewährt ſich wie ſchon ſeit langen Johren dabei am beſten
der bekannte Lubhns Waſch Exlrakt mit rotem Band Ex
macht das Waſſer weich wie Regenwaſſer und ergibt eine äußerſt
milde ſparſame billige Abwaſch Lauge die zu allem benutzt
werden kann Zweckmäßigeres wie Luhns gibt es bis
jetzt nicht In jedem beſſeren Geſchäft zu haben wenmetwa noch
nicht ſo wolle man direkt an Luhns Seifenſabrik in Barmen
ſchreiben,dannwird Jbnenſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgeteilt
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Dieſes altberühmte r infolge ſeines u r und Würze Extraktes und geringen

Alkoholes beſonders Kindern Blutarmen öchnerinnen nähreuden Müttern und Rekonvaleszenten
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